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Dipl.-Psych. Georg Karl Peter Halbeisen
 

Übung zur Vorlesung Sozialpsychologie II (18215_SS11)
Erfasste Fragebögen = 42 von 117
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Auswertungsteil der geschlossenen Fragen

Legende

Fragetext Rechter PolLinker Pol n=Anzahl
mw=Mittelwert
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Skala Histogramm

Allgemeine Daten

Ihr Geschlecht?

n=41Mann 14.6%

Frau 85.4%

Ich studiere im ... Fachsemester.

n=42
mw=4
s=0

4. 100%

Es handelt sich um eine Veranstaltung im

n=41Kernfach 65.9%

Hauptfach 34.1%

Nebenfach 0%

Wahlfach 0%

Lehramt 0%

Sonstiges 0%

Fragen zur Veranstaltung
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Warum haben Sie gerade diese Veranstaltung ausgewählt? (Mehrfachnennungen sind möglich.)

n=42Pflichtveranstaltung 21.4%

günstiger Termin 2.4%

Thema 64.3%

Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis 0%

Dozentin/Dozent 19%

Empfehlung 50%

Sonstiges 19%

Zu Beginn des Veranstaltungszyklus waren Sie am
Veranstaltungsthema interessiert.

Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=42
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s=1.4
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Zum Zeitpunkt dieser Befragung sind Sie am
Veranstaltungsthema interessiert.
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Die Veranstaltung trägt zu Ihrer fachlichen
Entwicklung bei.

Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=42
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md=1
s=1.2
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Die Dozentin/der Dozent wirkt motiviert. Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=41
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Die Inhalte werden geschickt vermittelt. Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=42
mw=2.1
md=2
s=1.4
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Die Veranstaltung ist sinnvoll gegliedert. Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=42
mw=2
md=2
s=1.4
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Die Dozentin/der Dozent ist für Fragen offen. Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=42
mw=1.6
md=1
s=1.4
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Die Dozentin/der Dozent trägt zu einer produktiven
Arbeitsatmosphäre bei.

Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=42
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s=1.4
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Die Stoffmenge ist angemessen. Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=42
mw=2.8
md=3
s=1.4
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Der Schwierigkeitsgrad ist angemessen. Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=42
mw=2.2
md=2
s=1.4

31%

1

42.9%

2

11.9%

3

7.1%

4

0%

5

7.1%

6



Dipl.-Psych. Georg Karl Peter Halbeisen, Übung zur Vorlesung Sozialpsychologie II

05.07.2011 EvaSys Auswertung Seite 3

Fragen zu den Studierenden

Die Studierenden tragen zu einer produktiven
Arbeitsatmosphäre bei.

Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=42
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Sie (selbst) bereiten die Veranstaltungen regelmäßig
vor und nach.
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Fragen zu den Rahmenbedingungen

Die Teilnehmerzahl ist dem Veranstaltungstyp
angemessen.

Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=39
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Die räumlichen Bedingungen sind angemessen. Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=39
mw=2.1
md=2
s=1.4
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Zusatzfragen

Frage 1 Trifft gar nicht zuTrifft voll zu n=1
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s=0
E.=5

0%

1

100%

2

0%

3

0%

4

0%

5

0%

6

Frage 2 Es wird keine Auswertung angezeigt, da die Anzahl der Antworten zu
gering ist.



Dipl.-Psych. Georg Karl Peter Halbeisen, Übung zur Vorlesung Sozialpsychologie II

05.07.2011 EvaSys Auswertung Seite 4

Profillinie
Teilbereich: LVE FB I
Name der/des Lehrenden: Dipl.-Psych. Georg Karl Peter Halbeisen
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Übung zur Vorlesung Sozialpsychologie II

Zu Beginn des Veranstaltungszyklus waren Sie am Veranstaltungsthema
interessiert.

Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=42
mw=2

Zum Zeitpunkt dieser Befragung sind Sie am Veranstaltungsthema interessiert. Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=41
mw=1.9

Die Veranstaltung trägt zu Ihrer fachlichen Entwicklung bei. Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=42
mw=1.7

Die Dozentin/der Dozent wirkt motiviert. Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=41
mw=1.7

Die Inhalte werden geschickt vermittelt. Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=42
mw=2.1

Die Veranstaltung ist sinnvoll gegliedert. Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=42
mw=2

Die Dozentin/der Dozent ist für Fragen offen. Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=42
mw=1.6

Die Dozentin/der Dozent trägt zu einer produktiven Arbeitsatmosphäre bei. Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=42
mw=2

Die Stoffmenge ist angemessen. Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=42
mw=2.8

Der Schwierigkeitsgrad ist angemessen. Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=42
mw=2.2

Die Studierenden tragen zu einer produktiven Arbeitsatmosphäre bei. Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=42
mw=2.4

Sie (selbst) bereiten die Veranstaltungen regelmäßig vor und nach. Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=42
mw=2.8

Die Teilnehmerzahl ist dem Veranstaltungstyp angemessen. Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=39
mw=2.3

Die räumlichen Bedingungen sind angemessen. Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=39
mw=2.1

Frage 1 Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=1
mw=2

Frage 2 (*) Trifft voll zu Trifft gar nicht
zu

n=0

(*) Hinweis: Wenn die Anzahl der Antworten auf eine Frage zu gering ist, wird für die Frage keine Auswertung angezeigt.
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Auswertungsteil der offenen Fragen

Fragen zu den Rahmenbedingungen

Was hat Ihnen an der Veranstaltung besonders gut gefallen?

Bereitstellen sämtlicher Studien und paper auf stud.ip

Das Verhältnis von Wiederholung und Anwendungsbezug der Vorlesungsthemen finde ich optimal. Die Veranstaltung hilöft mir sehr,
Interesse an der Sozialpsychologie zu entwickeln und einen besseren Zugang zu den Vorleungsinhalten zu finden. Ich bin sehr froh,
dass es diese Übung gibt!

Der Dozent hat sich - einer Übung angemessen - viel Zeit für Fragen genommen und war bemüht die Studierenden einzubinden.
Außerdem haben mir die Folien sehr gut gefallen. Die Gestaltung war lustig, ohne übertrieben zu sein und die Inhalte angemessen um
zu folgen, ohne jedes Detail zu beinhalten.

Die Interaktive Seminargestaltung. Wir als Studenten werden im Übungsseminar immer aktiv miteinbezogen durch kleine Übungen,
Fragen und Diskussionen.

Die Veranstaltung hat die Themen der vorhergehenden Vorlesungen immer sehr gut erneut aufgegriffen, ohne dabei nur zu
wiederholen. Außerdem gab es viele praktische Beispiele zu den Theorien.

Die zeitliche Nähe zur Vorlesung (direkt am nächsten Morgen) so dass man direkt eine Wiederholung des Stoffes macht. Gleichzeitig
werden Stoffe sinnvoll und ansprechend vertieft. 

Frau Walthers Art, die Vorlesung zu gestalten. Es ist die beste und unterhaltsame Vorlesung, die ich im Moment habe.

Gliederung, Übungen, Praktische Beispiele

Gute PP-Folien, Themen und Inhalte sehr interessant dargeboten und motiviert präsentiert.

Motivation des Dozenten, Anwendung der in der zugehörigen Vorlesung gelernten Themen

Motivierende Dozentin

Wiederholen und Vertiefung des Stoffes, sinnvolle Übungen, Alltagstaugliche Beispiele

allegmein sehr gute Veranstaltung

dass sie überhaupt angeboten wird, es sollten mehr solcher Übungen zur Verfügung stehen

der vertiefende Charkter der Veranstalltung. Interaktive Beteiligung war nötig/möglich.

die Möglichkeit Fragen, die aus der Vorlesung offen bleiben zu bearbeiten

die Tatsache, dass es sie überhaupt gab!

die praktischen Anwendungen, Diskussionen, Fragestellungen, die offene Atmosphäre

gute Aufarbeitung des Stoffes aus der VL, offenes Klima für Fragen, interessante Anregungen zum eigenständigen
Auseinandersetzen mit dem Stoff

motivierter Dozent, der immer für Fragen und Diskussionen offen ist 

praktische übungen

Was könnte man verbessern?

1. bessere Folien, die man auch zur Klausurvorbereitung verwenden kann
2. Klausurfragen schon während des Semesters eingliedern, damit man ein Gefühl dafür bekommt
3. mehrere Termine mit kleineren Gruppen anbieten damit es nicht wie eine Vorlesung, sondern wie ein Seminar mit viel interaktion
gestalten kann

Auch im ersten Halbjahr Tutorium anbieten!

Die Zeiteinteilung ist manchmal etwas schwierig, der Stoff ist teilweise zuviel für die Zeit, da man nie weiß, wieviele Fragen es gibt.

Disziplin in der Gruppe(Lautstärke etc). Zeitmanagment, da gegen ende meistens Zeit fehlte.

Folien pünktlich online stellen - verhindert, dass die Studenten zu spät zur Vorlesung kommen

Weniger Lehrstoff in einer Seminarstunde besprechen, damit am die letzten Inhaltspunkte nicht so schnell überflogen werden müssen.

Der Raum ist für diese Art der Veranstaltung viel zu groß, die Gruppe tlw. sehr unruhig, so dass es tlw. schwierig ist dem Lehrenden
zu folgen und dem Inhalt konzentriert zu folgen.
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Würde die Veranstaltung etwas später stattfinden, wäre sie bestimmt besser besucht.

Zeitmanagement

Zeitmanagment verbessern

besseres Zeitmanagement (2 Nennungen)

das Zeitmanagement, aber so schlimm ist es auch nicht, wenn man mal etwas über der Zeit liegt

den Termin, die Aufnahmekapazität und Mitarbeitsfähigkeit ist um diese Uhrzeit begrenzt

es war oft extrem laut....

etwas angemesseneres Zeitmanagement


